
Historie Laugenfassung Asse II 

 

GSF-Bericht 2004, Untersuchungsbericht Nds. Landtag 2012:  

- 1906 bis 1988 fanden 29 Zuflüsse von Salzlösungen in die Schachtanlage Asse II statt. 

- 1988 bis 2008 wurden insgesamt 32 aktive Zutrittsstellen festgestellt, auch solche mit Deckgebirgslösungen, auf den Sohlen 658m, 725m und 750m. 

- Salzlaugeneintritt in Asse II ab August 1988, der sich nicht mehr stoppen ließ. 

- Salzlösungszutritt auf der 658m Sohle am 23.01.1989 entdeckt. 

- 1997 Installation einer mit Kies überdeckten Deponiefolie mit Drainleitungen im Abbau 3/658 

   Laugenfassung 1997 ca. 11m³/Tag, in den Folgejahren schwankend zwischen ca. 11 und 13 m³/Tag 

 

BGE: Berichte, Monatsberichte, Pressemitteilungen, Asse Aktuell 

- ab Mai 2022 sinkende Laugenfassungsmengen in 3/658 (ca.12,4 -> 11,4m³/Tag), ansteigende Laugenfassungsmenge 725m-Sohle (ca.0,5 -> 1,0m³/Tag) 

  Folie in 3/658 abgesackt, letztes nutzbares Drainrohr verformt. 

- ab ca. Feb. 2023 Abpumpen der Salzlauge aus dem Drainrohr 

- ab ca. Juni 2023 Ersatz des Abpumpens aus dem Drainrohr durch den sog. „freien Auslauf“. 

- März 2024 Beantragung der Sanierung der Hauptauffangstelle (3/658) beim Landesbergamt (BGE-Meldung 08.05.2024) 

- ab ca. Juli 2024 Anstieg der Laugenfassung auf der 725m-Sohle auf bis zu ca. 10-13m³/Tag  

- 07.10.2024 keine Laugenfassung mehr über die Folie 3/658m-Sohle.  

- 2024 Anstieg der Abpumpmenge vor der Atommülleinlagerungskammer 8/750m (P750043) auf ca. das Doppelte im Vergleich zu 2019-2021 

- 29.04.2025 Ende der kontinuierlichen Berichterstattung der BGE über die Mengen der Laugenfassungen 

- 2025 Anstieg der Abpumpmenge vor der Atommülleinlagerungskammer 8/750m (P750043) auf ca. das Vierfache im Vergleich zu 2019-2021 

- 27.03.2026 Entdeckung Salzlaugenzufluss in einer Kluft in der 3/658 außerhalb der bisherigen Folie (Verlagerung des Fließweges). 

Keine aktuellen Laugenfassungsmengen und Sanierungsplanungen auf der BGE-Homepage zu finden (13.06.2026) 

 

 

 



 

 



 

 

   

 



BGE-Vortrag im Nds. Umweltausschuss 19.01.2026 

 



 



 

 



 



 

 

 

 



BGE-Homepage, Asse, aktuelle Arbeiten (BGE-Monatsberichte), Aufgerufen am 13.06.2026 

 

 

 

 
 

 

 



BGE-Homepage, Salzwasserzutritt, abgerufen 13.06.2026 

 
Stand 29.04.2025 BGE Homepage, Salzwasserzutritt.  -> Berichtserstattung ab Mai 2025 nur noch in BGE-Monatsberichten.   



Prinzipskizze des „freien Auslaufes“ der Salzlösung von der abgesenkten Folie der Laugenfassung 

 

 

 



Gebirgsbeobachtung 2023, BGE-Veranstaltung 20.06.2024 

 

 



 
 

Blick gegen Süden 



 
 

Blick gegen Norden 



 

Lage- und Höhenmessung unter Tage, Zeitraum 2009-2023:  

Im Bereich der Atom-ELK 8/750 hat sich die Wendelstrecke um 100 bis 150mm angehoben und zwar im Bereich der Abpumpstelle P750043 um ca. 50mm mehr als im 

Schotterbereich zur Laugensammlung vor der ELK 8/750. Vor der ELK 8/750 sind keine Messungen mehr möglich, da die 2. Südliche Richtstrecke nach Westen 2016/2017 

vom BfS zubetoniert wurde. Der Pumpensumpf P750043 dürfte sich folglich stärker angehoben haben, als der westliche Bereich des Schotters zur Laugensammlung und der 

westliche Bereich der ELK 8/750. Hier dürfte sich ggf. Lauge sammeln, die nicht mehr abgepumpt werden kann, abhängig von Position und Gefälle der Schotterstrecke zur 

Laugensammlung. 

Für die Messgenauigkeit des Laugenpegels gab die BGE im Gebirgsbeobachtungsgespräch eine Meßgenauigkeit von +/- 1,0m an.  

(1% Meßgenauigkeit in der 100m langen Abpumpbohrung P750043, Lösungsfassung von der 679m-Sohle aus). 

Mit der derzeitigen Meßtechnik wäre die Überprüfung der Höhenposition von P750043 nicht möglich.  



 

 



 

 

 



BGE- Plan zur Rückholung der radioaktiven Abfälle aus der Schachtanlage Asse II, 19.02.2020, Seite 123 

 

 

 



GSF-Bericht 2004:  

- Salzlaugeneintritt in Asse II ab August 1988 

- Salzlösungszutritt auf der 658m Sohle am 23.01.1989 entdeckt 

- Installation einer mit Kies überdeckten Deponiefolie mit Drainleitungen im Abbau 3/658 

  Laugenfassung 1997 ca. 11m³/Tag, 2001 ca. 12,5m³/Tag  

 

   

 



 


